
Das Reichsbanner
Leit««»desrkeiOsb<m«s«sGrbrvam-Rot-Gold/Bund der «euublikmi.MxjegSteilnekmevE.0./«iNMagdeburg

GaubeAags r« Nv. Gau MittelMlette« IS. S«» 1V2S

Ans des »s«te«, alte« Seit-.
Zu allen Zeiten ist es schon so gewesen, daß der biedere 

Spießbürger alles Vergangene in verklärtem Lichte sieht. 
Der nüchterne Beobachter wird anders denken. Zur Erheiterung 
einige Beispiele aus der „guten, alten Zeit."

Heinrich der 1.XXII. von Reust, einer der „tüchtigen" 
Landesväter in den Sturmjahren bor der Revolution von 1848, 
ist in der Geschichte durch keine andern Heldentaten als folgende 
bekanntgeworden. Nachstehender köstlicher Befehl stammt von ihm: 

Ich befehle hiermit folgendes inS Ordrebuch und in die 
Spezial-Ordrebücher zu bringen. Seit 20 Jahren reite Ich auf 
einem Prinzipe herum, d. h. Ich verlange, dast ein jeglicher bei 
seinem Titel genannt wird. Das geschieht stets nicht. Ich will 
also hiermit ausnahmsweise eine Strafe von 1 Taler fest­
setzen, der in Meinem Dienste ist) und einen andern, der in 
Meinem Dienste ist, nicht bei seinem Titel oder Charge nennt. 

Man sieht, mit welch ungeheuer wichtigen Dingen die 
»allerdurchlauchtigsten, gnädigen Herrn" ihr armes Gehirn zum 
Wohle ihrer Untertanen quälen mutzten. Das „Deutsch", welches 
sie dabei von sich gaben, würde einem heutigen Klippschüler mit 
einer dicken „4" angerechnet werden. Heinrich 72. hat damit zu 
dem „Geflügelten Wort" vom „Prinzipienreiter" Anlaß gegeben.

Folgende Bekanntmachung aus dem „Amts- und Regierungs­
blatt für das Fürstentum Reutz-Lobenstein-Ebersdorf" aus dem 
Jahre 1846 bezieht sich auf ebendenselben „hohen Potentaten", 
Cs steht wörtlich in dieser Untertanenzeitung: »

Serenissimus hat die hohe Gnade zu haben 
geruht, die Wehrmänner zu Hirschberg, sechs an der Zahl, 
welche zu dem in Tonna ausgebrochenen Feuer geeilt und mit 
der aufopferndsten Bereitwilligkeit Dienste geleistet hatten, 
öffentlich, vor der Fronte Allerhöchst selbst gnädigst 
zu beloben und dem ältesten derselben (nachdem er sich 
durch den Taufschein als solcher ausgewiesen) 
zum Zeichen A l l e r h ö ch st i h r e r höchsten Zufriedenheit 
und Anerkennung h ö ch st e i g e nh ä n d i g die Hand zu reichen.

Unser schlesischer Dichter, Hoffmann von Fallersleben, hat 
sich damals nicht verkneifen können, durch folgendes Gedicht obigen 
Vorfall der staunenden Nachwelt zu überliefern:

Es hat in unsern Tagen 
Sich Großes zugetragen. 
Jetzt höret die Geschichte! 
Wahr ist, was ich berichte. 
Verdient gemacht hat sich neulich, 
DaS ist gar sehr erfreulich, 
Die Landwehr bei einem Brande 
Im großen Reußenlandc. 
Als das der Fürst vernommen 
Sind Allerhöchst sie gekommen, 
Und haben dann in Gnaden 
Die Soldaten vorgeladen. 
Sechs Landwehrmänner stehen 
In Front, schön anzusehen. 
Serenissimus loben jeden 
In gnädigst holden Reden, 
Dann lassen Sie sich höchsteigen 
Vom ältsten den Taufschein zeigen 
Und reichen ihm höchstverständigst 
Die Hand höchst eigenhändigst. 
O Nation der Nationen, 
Wo man noch weiß zu belohnen! 
O wär ich doch so auch einer, 
Ein Greiz-Schleiz-Lobensteiner!

Heutige monarchistisch Gesinnte pflegen „Exferschten" zum 
Dank für „höchsteigenhändigen Handdruck" diese abzuküsscn.

Ein derart demütiger Stil, wie er sich in der obengenannten 
Zeitung als selbstverständlich breitmachte und wie er auch von 
den diversen Potentätchen als ihnen zukommend angesehen wurde, 
findet sich auch heute noch bei denen, die die alten schimmernden 
Zeiten mit Schwertgeklirr und Wogenprall zurück ersehnen.

Als bei einer Fahnenweihe irgendeines rechtsstehenden Ver­
eins im Juni 1925 Prinz Oskar aus dem Hause Hohenzollern 
einen Fahnennagel überreichte, wurde er folgendermaßen von 

dem Vorsitzenden des Gardekorpsvercins des Kreises Stomarn, 
Graf Luckner (nicht identisch mit dem Seeadler-Luckner) angeredet 
(Rezept: Männerstolz vor Königsthronen):

Eure Kgl. Hoheit wollen gnädigst gestatten, daß Ew. 
Kgl. Hoheit ich den gehorsamsten Dank des Vereins sage dafür, 
daß Ew. Kgl. Hoheit dem Verein die Ehre gegeben, mit Ihrer 
Kgl. Hoheit dem Gardetage beizuwohnen. Ew. Kgl. Hoheit 
haben den Mitgliedern des Vereins die Freude ansehen können 
über die Gegenwart von Eurer und Ihrer Kgl. Hoheit Gegenwart.

So steht es wörtlich in dem „Oldesloer Landesboten". Es 
ist denn schließlich kein Wunder, wenn durch solch kriechendes 
Analphabetentum den ehemaligen „Landesvätern" der Kamm 
wieder schwillt. Rostkowski.

Oan-Mßtteikmsen.
1. Die nachstehende Veröffentlichung konnte in der letzten 

Nummer der Reichsbannerzeitung wegen Raummangels nicht zur 
Kenntnis der Kameraden gebracht werden. Mit Rücksicht auf das 
allgemeine Interesse erfolgt die Veröffentlichung verspätet.

Die Gaugründungsfeier des mittelschlesischen 
Gaues hat mit Sonntag den 21. Juni ihren Abschluß gefunden. 
Allen beteiligten Kameraden werden die Tage offenen, ehrlichen 
Bekennens zum republikanischen Staat unvergeßlich bleiben. 
Manch einem der unendlich vielen Zuschauer, der bislang eine 
falsche Auffassung über das Reichsbanner in sich trug, dürfte 
durch die machtvollen öffentlichen Kundgebungen, durch die 
Ordnung der Aufmärsche und Umzüge und durch die Helle Be­
geisterung der Reichsbannerscharen eine andre, bessere Meinung 
vom Reichsbanner geworden sein.

Wir danken in erster Linie der Breslauer republikanischen 
Bevölkerung, die durch reichen Fahnenschmuck unsern Scharen 
einen herzlichen Willkommensgruß entboten hat. Wir danken 
der Presse und den republikanischen Parteien für ihre Förde­
rung und Unterstützung. Unser Dank gilt auch dem Teile der 
hiesigen republikanischen Behörden, die dnrch ihre Teilnahme 
unsre Arbeit, Gewinnung der breitesten Schichten des Volkes 
für den Staatsgedanken, unterstützt haben. Wir danken am 
herzlichsten unsern Kameraden, denen meistens nur unter 
starken persönlichen Opfern die Beteiligung an unsrer Gau­
feier möglich geworden ist. Sie trugen mit all den schweren 
Opfern dazu bei, daß unser unbesiegbarer Glaube an die Zu­
kunft der deutschen Republik sich Tausenden und aber Tausenden 
mitteilte. Die letzten Tage vor dem Feste haben uns bereits 
Hunderte neuer Mitkämpfer zugeführt. Andre sind ihnen heute 
gefolgt.

Kameraden! Setzt den Dank in die Tat um! Wirkt für 
den deutschen republikanischen Gedanken! Stärkt unsre Reihen!

Zur neuen Arbeit: Frei Heil!
Der Gauvorstand.

Herrmann. Frey. Lehnert. Mache. Rostkowski.
Dress Erklärung ist bereits früher in den Tageszeitungen 

veröffentlicht worden.
*

2. Allen Ortsvereincn wird eindringlichst znr Pflicht gemacht, 
die Abrechnungen für das 2. Vierteljahr bestimmt und 
pünktlich cinzusendcn. Es sind leider noch immer mehrere Orts­
vereine mit der Abrechnung der Marken zur U n t e r st ü tz u n g s- 
kasse rückständig. Wir mahnen die Säumigen, doch endlich 
abzurechnen.

3. Z e i t u n g s u m b e st e l l u n g e n sind an den Gau, 
nicht an den Verlag der Reichsbannerzeitung in Magdeburg oder 
an die „Illustrierte Reichsbannerzeitung" in Berlin zu richten. 
Ebenso sind die Zeitungsbezugsgelder nur an den Gau ein­
zusenden.

4. Zeitungsbezugsgelder und Beitragsanteile dürfen bei den 
Ortsvereinen nicht angesammelt oder verwendet werden, dem Gau 
sind die Beträge so schnell und so oft wie möglich (Raten­
zahlungen) zuzuführen.

5. Die Vereine haben für Beschaffung schwarzrot­
goldener Fahnen Sorge zu tragen: am kommenden Ver­
fassungstag sollte kein Haus und keine Wohnung eines Republi­
kaners ungcschmückt bleiben.

6. Dem Gau ist eine Einladung zum Grotzdeutschen Tag 
und zur Verfassungsfeier in Berlin am 8. und 9. August zu­
gegangen. Ebenso eine Einladung für dieselben Tage zum 
Mitteldeutschen Reichsbannertag in Halle. Die Vereine, die 
an diesen Veranstaltungen teilnehmen wollen, haben die Anmel­
dungen in Berlin 8 14, Sebastianstraße 37/38, beziehungsweise in 
Halle a. d. S., Harz 42/44, direkt zu bewirken.

*

Sonntag den 19. Juli in Neu-Salzbrunn (Kreis 
Waldenburg), Deutsch-Lissa und Qu al kau bei 
Ströbel.

7. Auf folgende Veranstaltungen werden die Orts­
vereine aufmerksam gemacht:

Sonntag den 26. Juli in Wansen, Wohlau, Klein- 
Mochbern, Klein-Gandau und Rausse bei 
Malisch.

Sonntag den 2. August in Strehlen, Hermanns­
dorf und Hundsfeld.

8. Die Führerabzeichen sind von den Ortsvereinen 
beim Bundesvorstand, Abteilung für Vereinsbedarf, Magdeburg, 
Postschließfach 17, direkt zu bestellen. —

Ans den Qvtsvevettren.
ArnSdorf.

Am Sonnabend den 27. Juni marschierte das Reichsbanner, 
Ortsverein Schweidnitz nach Arnsdorf, um dort eine Ortsgruppe 
zu gründen. Die Ortsvereine Königszelt und Freiburg-Zirlau 
waren recht zahlreich vertreten und formierte sich am Anfang des 
Dorfes ein recht stattlicher Zug zur Werbeversammlung. Am 
Kriegerdenkmal Wickendorf-Arnsdorf, das am vorigen Sonntag 
seine Weihe fand, nahm das Reichsbanner Aufstellung, und eine 
Kriegerehrung durck Kamerad Bratsch (Schweidnitzi fand in 
kurzer, echt kameradschaftlicher Art statt. Kamerad Elsner trug 
ein Gedicht vor und in manchem Zuscbauer-Auge standen Tränen, 
als entblößten Hautes mit gesenkter Fahne, Trommelwirbel und 
dem Liede vom guten Kameraden die kurze, aber ernste Feier be­
endet war. Dann ging der Marsch zum Versammlungslokal. 
Hier konnten nur die republikanischen Bewohner der Ortschaften 
Arnsdorf und Wickendorf Platz finden, während das Reichsbanner 
geschlossen in den Sewaldschen Saal einrücken mußte, wo als 
Parallel-Versammlung ein Kameradschaftsabend stattfand. Kame­
rad Hochweber eröffnete die Versammlung und Kamerad Bratsch 
(Schweidnitzi hielt einen Vortrag über das Thema: Was führt 
die Republikaner im Reichsbanner zusammen. 1. Das Interesse 
an der Erhaltung der Staatsform. 2. Das Interesse einer fried­
lichen Fortentwicklung des Wirtschaftslebens. 3. Das Interesse, 
den Bürgerkrieg mit seinem unvermeidlichen Elend zu bannen. 
4. Warum wählte der B-nd für seine Fahne die Farben Schwar- 
rotgold, und 5. Die Kameradschqst im Reichsbanner. Nach dem 
mit regem Beifall aufgenommenen Vortrage gab Kamerad Hoch­
weber die Statuten bekannt und schritt zur Gründung der Orts­
gruppe, der sofort 37 Kameraden beitraten. Die Versammlung 
wurde mit Frei Heil! auf unser liebes Vaterland geschloffen und 
die Versammlungsteilnehmer gingen mit nach dem Seewaldschen 
Saale, wo sie in echter Kameradschaft bis zum Abmarsch des 
Reichsbanners zusammen blieben.

Gleichzeitig wurde in Mörschelwitz bei Zobten am 
Sonntag eine Ortsgruppe gegründet, wo Kamerad Hochweber 
seinem Vortrag dasselbe Thema zugrunde legte. Durch die an­
wesenden Ortsgruppen Zobten, Ströbel, Qualkau und Schweidnitz 
wurde die Versammlung zu einer großen Kundgebung für die 
Republik. —

*
Wanfen.

Die Kameraden der hiesigen Ortsgruppe, die in Breslau 
zum Gaugründungsfest waren, sprechen hierdurch den Breslauer 
Kameraden den besten Dank für Aufnahme und Verpflegung aus. 
Das schöne Fest hat uns auf dem Lande draußen neuen Ansporn 
zur Mitarbeit an unsern hohen Zielen gegeben. Wir hoffen, 
daß wir Wansener das nächste Mal mit verdoppelter Teilnehmer­
zahl anrücken.können. Frei Heil! —.
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u. tterrenrrmmer,Lücken 

Oeringe ^nraklung. Kleine Kuren.
lelepkon K 2805. boidern Sie Kstslog. 
^LrWtss, vomedmstes u. diiligLtes 
Z kinksukksus clsr^ilLoisivorLtsklt 
"^.H0llMUlK'8^acki!§. 

firledrlck-Mlstelm-Straüe 95 342
-V ompkioM seill roicbüalttLes l^ager in

ß ^iiM-.Äöiö-.lvali- u. tlulMMn. 
Z lierren. vamen- n. iiinäsrveklelüung.

Vnssrst« sus «StLs>r«lH8ssSsn
Ltn«ssu MsISsndurs

^u8tükrunZ aller
Usckl erarbeiten. «lat»

Sur 8-i-°n emnkedle n>e,ne ' UoitUpieiieN ....

SekMSiSnit»

keserviert!

«srmsnn VSV8«, Central-Kaufhaus jermöllll Nevler
Telephon 841 Gegründet 1894 Ning St 458 Schneidermeister

Kolonialwaren
EeMgsHMllt Oalanteriewaren 
für Schuhwaren LtrNmpke und Socken 

Schuhband 42« LMÜe- Husvakl

in allen (ZualitSten und Preislagen bei K

Kamerad 6» 6r3.l8eb, peterstr. 2

liatdnusplntr 5sl. 

««««.

II»
NIlIIn- k>l-«>nn. 437

1eüe5S!l!5l.iMZ
od.Ia. Wein kostet nur

S» oksnnIS
WlUSMsMllWWl

L» ^k«nnls
jfWU'r W^tülieii

Kun26nc1orf, Kr. Kouroüo

Glas, Porzellan, 
Haus- unü Küchengeräte 

Geschenkartikel

Stadtmauer 23

Anfertigung
MV. Maßarbeiten
Garantie für tadellos. Sitz

schul teiuln
WIt«8str. 11 449 

llsZer kertixer

Schuhhaus 42«

Gsx vrssr,
Schuhmacherstraß« 1.

reell und diMx. 432

k.Lrakiör.WreiiM

Reserviert
430

empkiekli 448
2ixarrenAescksft

trinkt 
»srnLlsusr 

VISI-S 450 
?. SpsrILok

Roberi Banke
«ahuyofstratze 9 

Anfertigung von
Herren- und I 

Knabengarderobe 
Mod. Stoffe / Manchester- 
bestleiiM, Arbeitslosen.

8.
LoLlstraÜo 2

8pv«iuHi«ii8 tiii-
Ilvi-Kiiuililitl
NSseke, Krawatten,

iiüte, Nutten. 420

M MV!
l-«ck«rkin»<Um»s 
k^1«aikn<I«>- »tr. so 
Sokllsdsr-Lursoknstt

Ssttlsr-l-ador 440 

8<lkuknisoksr- und 
Ssiilsr- gsdarissstillgl.

; ijDrkeIckrd-noormlilreo

SillM im kkemeii «reur
VValdendurZ-^ltwasser / Kernruf 1138 

einpktvkll sviirv liokslltülbu 439 
üo» xvvbtrlen Vvrvtuvn urari 0o vv«rk8«butlSN. 

st Sokinlitt.
Kaufen Sie den

„M'-öW 
in bester Qualität 

nur bet 438 

M komiltlli L lo. 
6ot««»bvr8»r 8tr. 2

Nina 20

! MeiiinIWren 
ru dMigrten Orelseii 

frsnr Lenciix
Uelersni 427

sti. t<sutksi
LurAStt. 2 455

Herren- unä Knaben-KIeiüunZ 
keicksbunttermütren, Windjacken

arnatcs'-kiim-Verschnitt, XVeindrand- 
Verscknitt, iiirnbeer, Sirup 

«iiv. I.iküre usw. ">S3

ks. ^S««I««E

^8?-6L/all67' A^o/r/e^tkOTrL^allL 
/ü> rnor/srne Atercen- 
u. Z^rraösuFart/eroösu

kreicdsdsnner- 
mlltren 

kllltren aller -^rt 
Nlltsu.pelLivsren 

empkiedlt 423 

k. lLlsmelk.
Paul (Lrekl 
Ksttsezroarüsterel 

iierrenstr. 16. 
emptieblt sick beim 

llinkausdilliAeru.Auter 
kebensmittel. 424

Kaust bei Licht.
443

; a>llig5i« uml dsrle E 

Z llllMllitllNS! V 
Votiielloogon tliglic».

WTMBMMMMMM 
kskrfscief

^äkmssckinen
Reparaturwerkstatt 

v«»stsv Sri»»»

M. KV»« 

blarren-SalLkaSÄluins 
sm»,« r»r«-s»« 4 4

vteferan« der

Reichsbanner - Wm-jarken 
und Mützen

: VVilkelmstr. 7 446

WlttiitMllße 
: in grSLt. ^uswabl 
t killixste Preise 
: keelle kedlenuiiA

Steinweg 7/8 412

Zigarrenfabrik
Zigaretten 

Nanchtabakhldg. 
Kameeaöen!

besucht das 4w

Geweek 
schaftsheim.

F.Schmdler 
Z Kurzwaren 
Weißwaren 
Mollwaren

Herrenartikel 
MaMMn

7^m iiottplan 
7el. 431 kZ

Verkelirslokal 
des pelcksbanners. 

Ink. p. Krupps.

) öautischlerei, Möbel- unö 
A Sargfabrik, drechslerei Z 
4is»Möbel- unü Sargmagazia

- l.sclsrlisticllung uncl ZcliusltTisLsisr-Lsclsrfssriikel !

436 l
I 
f 
f

iiamcraven, werdet Mitglieder 
im Konsumverein 1

Sri«s
- MlllW - tillldM!» 

»sul HVssnsr 
-------------l «ins 18X»E»«SE«II»I»IIS

o« oooooo oooooooooooooooooooooorrooooo  
o oa o
o o
o cc» c
o o

° keserviert! °
o o
o oc> oo oo o
? 418 8

ooooooooooooooooooooooooooooooooooooovoo

2ur 8L18ON empkekls meine
fslirräller unä 
blLbmLsckinen i^iK«par-turw-ü tat >pl.lli6!5(n6k

l pllrlisivksbsnnsflsuts billigste Ssrugsquells l 

! ImMWiVliSM». KM s 
Kein baden k^in§ 12 Kein ksden K j 

sollnlillliig geMel. — Sei Sunliliiog 1l>v/g kisdztt. s
Seile unüüllligneöerWMlle

Mr
«usISLSL^srsn 4 

sesieidiiiMlliik k. lktkowok j 

Soltsbaus Stvlegau 
empfiehlt seine Lokale und den Garten. 

Gute «Speisen und Getränke 
zum billigsten Preise. 445 

Verkehrsiokal des „Reichsbanners".

Iosek ttercien's Lrden 
lKsnuksktur- und lNodewaren 

vsmen- und MLdckvll-Konkektlon 
straut-^usstattunAsn 128 

k««Il« yualitäteo SllliAstcprci,«

11» «! Z»ivi8iv«rt 
kauft man in dleurode im 

Ser!inerMeiiriW!.!cvllßmrictlMtl'.Z 
»ans- llknl i(ilcU<mgvräto, 61»«, 

t'orLsIIuil, 6v»«I>«-iiIi»rtllrsi uav. 425 
Ueriere!n. ^iWi- unü rervsMM 
pro Pfund 1.SO in Kettdarm 1.60 

per klscknakme ab kier 431 

Sruno »nullen, ilmM Ml.), ülünitzssN. 8 
" Beste

Allgemeiner Konsumüerein !! 
Nell-SMrunn
Wir empfehlen:

Windjacken o 
Neichsbannevmützen

8S>!l8lSüNN!lW!„Vv!kMllttl"
linNadsr: L.vo Mairn 441

Lekannt billiges Linkaufsksus kür 
elex. tterrea- u. knabenAsräerobe 
iiüte, lViütren, 8portartikel, UnterwSscke.

kkKV. s

pilirrsd- und ststnnsreliinen-stsndlung 
SN gi-03 en detail

fiüSvnv Uspnrstur-Wsnlrsl. u. lrninllllvr-Anstalt

454


